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Bremen, 02. Juni 2021 

Presseeinladung 

Präventionsprojekt in neu gegründeter Grundschule: Mit Spiel, Spaß und 
Bewegung für ein respektvolles Miteinander  

In der Grundschule Sodenmatt steht erstmalig !Respect auf dem Stundenplan. Bei dem 
Verhaltenscoaching des gleichnamigen Vereins wird ein wertschätzendes Miteinander 
geschult, das von Bremer Fonds e.V. und Stiftung Gib Bildung eine Chance gefördert wird. 

Gewaltexzesse sind an Deutschlands Schulen glücklicherweise die Ausnahme. Eine Studie 
der Bertelsmann-Stiftung zeigt jedoch, dass sich viele Kinder im Lebensraum Schule oft nicht 
sicher fühlen. Demnach beklagen knapp 30 Prozent aller Grundschüler*innen, dort regel-
mäßig gehänselt, absichtlich gehauen oder ausgegrenzt worden zu sein. Um dem entgegen-
zuwirken, sollten Kinder früh und altersangemessen sozial-emotionale Kompetenzen 
entwickeln. Die erst im letzten Sommer an den Start gegangene Grundschule Sodenmatt 
stellt sich diesem Thema von Anfang an. Die aktuelle !Respect-Maßnahme ist in die Projekt-
arbeit „Zusammen sind wir stark“ eingebunden, mit der man in der Bremer Grundschule vor 
kurzem begonnen hat. 

Training und Fortbildung aller am Bildungsprozess Beteiligten 

Im Rahmen einer mehrtägigen Präventionsmaßnahme stärkt der Verein !Respect mit viel 
Spiel, Spaß und Bewegung die sozial-emotionalen Kompetenzen der Kinder der neuen Bremer 
Schule. Das !Respect-Training bewirkt, dass die Grundschüler*innen offen und angstfrei auf 
andere zugehen, anderen respektvoll begegnen, eigene Emotionen verstehen und aus-
drücken sowie die Gefühle anderer erkennen und interpretieren können. !Respect fördert 
kommunikative Kompetenzen und Empathiefähigkeit. Rücksichtnahme und Teamfähigkeit 
werden verbessert. Neben der Entwicklung eines Wir-Gefühls werden Selbstbehauptung und 
-wirksamkeit gelernt und erfahren. Mit den erlernten Strategien und Vereinbarungen zum 
Meistern von Konflikten können die Kinder Konflikte selbstständig und gewaltfrei lösen. 

Dabei werden die Erstklässler*innen (andere Klassenstufen gibt es bisher noch nicht) von 
ihren Klassenleitungen begleitet. Auch alle anderen Mitarbeiter*innen des noch kleinen 
Kollegiums hospitieren bei dem Kindertraining, das sechs Unterrichtsstunden pro Klasse 
umfasst. Darüber hinaus nimmt das gesamte Schulteam an einer mehrstündigen Fortbildung 
teil. Und auch die Eltern werden im Rahmen eines Online-Infoabends in das Projekt miteinbe-
zogen. Denn in diesem Dreiklang kann man dann einheitlich präventiv und intervenierend bei 
Gewalt und Mobbing wirksam werden. 

Das Projekt zur Stärkung der sogenannten Social Skills in der Grundschule Sodenmatt wird 
von !Respect-Coach und -Gründer Oliver Henneke durchgeführt. Direkt im Anschluss wird der 
Trainer noch ein zweiwöchiges Präventionsprojekt in der Bremer Schule In der Vahr leiten. 
Sein Kollege Abou Cham arbeitet in Bremen zeitgleich in der Grundschule Arbergen, wo 
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!Respect auch erstmalig stattfindet. In der Hansestadt haben Konflikttrainer*innen wie 
Henneke und Cham das !Respect-Programm bereits an insgesamt 13 Schulen durchgeführt. 
Dort und in zahlreichen anderen Orten werden durch das !Respect-Coaching das Schul- sowie 
das Lernklima verbessert, welches für einen erfolgreichen Bildungsprozess essenziell ist. 
Denn nur Kinder, die sich in ihrer Umgebung angenommen und wohl fühlen, können motiviert 
und mit Freude lernen. 

Förderung durch Bremer Fonds und Stiftung Gib Bildung eine Chance 

Mit dem Konflikttraining in der Grundschule Sodenmatt finanzieren sowohl der Bremer Fonds 
e.V. als auch die Stiftung Gib Bildung eine Chance erstmalig ein Projekt des !Respect e.V. Die 
beiden gemeinnützigen Organisationen unterstützen seit vielen Jahren Schulprojekte, die 
neben ganzheitlicher Bildung auch die Persönlichkeitsentwicklung und soziale Kompetenzen 
von Kindern und Jugendlichen fördern. Vorstand Lothar Franke von Gib Bildung eine Chance 
findet, dass auch das !Respect-Projekt ideal zu den Stiftungszielen passt: „Um den Grund-
stein für eine Gesellschaft zu legen, in der die Menschen respektvoll und wertschätzend 
miteinander umgehen, müssen Kinder und Jugendliche lernen, sich Konfliktsituationen zu 
stellen und sie gewaltfrei zu bewältigen. Dabei halten wir auch die Einbeziehung der Eltern 
für positiv und wichtig.“ Schulleiterin Silke Zimmermann freut sich sehr über die finanzielle 
Unterstützung der beiden Bremer Förderer – denn ohne ihre Hilfe könnte das wichtige 
Präventionsprojekt nicht umgesetzt werden. 

Bei unserem 

Pressetermin 
am Mittwoch, 09. Juni 2021, um 10:10 Uhr, 
in der Grundschule Sodenmatt, Willakedamm 8a, 28259 Bremen, 

stehen Ihnen 

Erwin Bartsch – Vorstand des Bremer Fonds e.V. –, Dr. Uwe Färber – Förderkreismitglied 
der Stiftung Gib Bildung eine Chance –, Romana Granig – Schulleiterin der Grundschule 
Arbergen –, Oliver Henneke – Coach und Gründer des !Respect e.V. – sowie Silke 
Zimmermann – Schulleiterin der Grundschule Sodenmatt –  

Rede und Antwort. 

Im Anschluss können Sie dem !Respect-Training ab 10:30 Uhr Unterrichtsbeginn beiwohnen. 
Gelegenheit zum Fotografieren haben Sie ab 10:35 Uhr.  
Pressekontakt: Förderer: 

Jan Lindert 
Geschäftsführer 
!Respect e.V. 
An der Kapelle 4, 50858 Köln 
0221 31061272 
j.lindert@respect-in-school.de 
www.respect-in-school.de 


